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A. Bekanntmachungen des Landkrei-
ses Emsland 

 
200 Sitzung des Ausschusses für Jugendhilfe 

und Sport 
 
Am Donnerstag, dem 18.06.2020, findet um 15:00 Uhr eine 
Sitzung des Ausschusses für Jugendhilfe und Sport im Kreis-
haus I, Ordeniederung 1, Sitzungssaal, 49716 Meppen, statt. 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
I.  Öffentliche Sitzung 
 
1.  Eröffnung der Sitzung 
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschluss- 

fähigkeit 
3.  Feststellung der Tagesordnung 
4.  Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Aus-

schusses für Jugendhilfe und Sport vom 19.11.2019 
5.  Sportförderung 
 a)  SV Esterwegen e. V. – Erneuerung der Beregnungs-

anlage und Umstellung von zwei Flutlichtanlagen auf 
LED-Technik 

 b)  DJK Eintracht Papenburg e. V. – Errichtung eines 
Kunstrasenplatzes 

 c)  SV Schwarz-Weiß Varenrode 1956 e. V. – Bau einer 
Freiluftsporthalle mit einem Kunstrasenspielfeld 

6.  Kindertagesstättenförderung 
 a)  Sanierungsmaßnahmen in der kath. Kindertagesstätte 

St. Gerhard-Majella Fehndorf 
 b)  Kath. Kindertagesstätte St. Johannes Haren-Rüten-

brock 
 a)  Erweiterung um eine Krippengruppe 
 b)  Schaffung von zwei Kindergartengruppen 
 c)  Erweiterung um Nebenräume und Umbaumaß-

nahmen 
 d)  Anschaffung einer Kücheneinrichtung 
 c)  Einrichtung eines Waldkindergartens in Meppen 
 d)  Kath. Kindertagesstätte St. Marien Meppen-Hemsen 
 a)  Erweiterung um eine Krippengruppe 
 b)  Erweiterung um Nebenräume und Umbaumaß-

nahmen 
 c)  Sanierungsmaßnahmen 
 e)  Umbau- und Erweiterungsmaßnahmen in der kath. 

Kindertagesstätte St. Vincentius Haselünne 
 f)  Kath. Kindertagesstätte St. Marien Holte-Lastrup 
 a)  Erweiterung um zwei Krippengruppen 
 b)  Erweiterung um Nebenräume 
 c)  Umbaumaßnahmen im Bestand 
 d)  Anschaffung einer Kücheneinrichtung 
 g)  Sanierungsmaßnahmen in der ev.-luth. Kindertages-

stätte Trinitatis Lingen (Ems) 
7.  Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur 

Verbesserung der Qualität in Kindertagesstätten und zur 
Gewinnung von Fachkräften (RL Qualität)   

8.  Medienpräventionstag Emsland am 18.02.2020 in Papen-
burg   

9.  Bericht über wichtige Angelegenheiten 
10.  Anfragen und Anregungen 
11.  Schließung der Sitzung 
 
Gegen voraussichtlich 16:30 Uhr findet bei Bedarf eine Einwoh-
nerfragestunde statt. Jede Einwohnerin und jeder Einwohner des 
Landkreises kann Fragen zu Angelegenheiten des Landkreises 
stellen. Eine Diskussion findet nicht statt. 
 
Hinweise aufgrund der Corona-Pandemie: 
 
Sofern jemand aus Ihren Reihen Erkältungs-/Krankheitssymp-
tome hat, bitte ich dringend darum, auf die Teilnahme an der 
Sitzung zu verzichten und stattdessen einen Vertreter zu ent-
senden.  
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Gleiches gilt für diejenigen, die möglicherweise im häuslichen 
Umfeld von Quarantänemaßnahmen z. B. eines Familienange-
hörigen betroffen sind, selbst aber nicht unter Quarantäne ste-
hen. 
 
Beim Betreten des Kreishauses ist ein Mund-Nase-Schutz zu 
tragen. Während der Sitzung ist das Tragen des Mund-Nase-
Schutzes aufgrund der räumlichen Gegebenheit nicht erforder-
lich. 
 
Für die Sitzung wird eine Sitzordnung vorgegeben, um ggf. bei 
einer nachgewiesenen Infektion mit dem Corona-Virus die Infek-
tionsketten nachvollziehen zu können. 
 
Die Sitzung des Ausschusses für Jugendhilfe und Sport wird 
öffentlich abgehalten; die Teilnehmerzahl ist jedoch begrenzt. 
Die Kontaktdaten der Zuhörerinnen und Zuhörer (Name, Vorna-
me, Anschrift, Telefonnummer) werden für eine Nachverfolgung 
eventueller Infektionsketten erfasst. Nach drei Wochen werden 
diese unaufgefordert gelöscht. 
 Meppen, 05.06.2020 
 

LANDKREIS EMSLAND 
 
Burgdorf 
Landrat 
 

------------------------------------------------- 
 
 
201 Bekanntmachung einer Anlage nach dem 

Bundes-Immissionsschutzgesetz;  Firma 
Pommer & Schwarz ErneuerbareEnergi-
enGesellschaft mbH, Aurich 

 
Die Firma Pommer & Schwarz ErneuerbareEnergienGesell-
schaft mbH, Korbweidenstraße 7, 26605 Aurich, beantragt nach 
§ 4 Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) die Genehmi-
gung für die Errichtung und den Betrieb von zwei Windkraftan-
lagen des Typs Enercon E-103 EP2, Nabenhöhe: 138,48 m, 
Gesamthöhe: 189,98 m, Rotordurchmesser: 103 m, Leistung:  
je 2,35 MW auf dem Grundstück Flur 2, Flurstücke 61 und 72/1 
der Gemarkung Eisten. 
 
Die geplante Anlage soll im Frühjahr 2021 in Betrieb genommen 
werden. 
 
Das Vorhaben unterliegt gemäß § 4 BImSchG in Verbindung mit 
§ 1, § 2 und Nr. 1.6.2 des Anhangs 1 der 4. Verordnung zur 
Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verord-
nung über genehmigungsbedürftige Anlagen – 4. BImSchV) der 
Genehmigungspflicht. 
 
Gemäß § 7 Abs. 3 des Gesetzes über die Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVPG) ist für das Vorhaben eine Umweltverträg-
lichkeitsprüfung durchzuführen. Der dazu erforderliche Bericht zu 
den voraussichtlichen Umweltauswirkungen des Vorhabens 
(UVP-Bericht) wurde mit Datum vom 17.07.2019 vorgelegt. 
 
Das Vorhaben wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BImSchG in 
Verbindung mit §§ 8 ff. der 9. Verordnung zur Durchführung  
des BImSchG (Verordnung über das Genehmigungsverfahren  
– 9. BImSchV) öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Genehmigungsantrag, die Antragsunterlagen, die entschei-
dungserheblichen Unterlagen und die behördlichen Stellung-
nahmen sind in der Zeit vom 23.06.2020 bis einschließlich 
22.07.2020 auf der Homepage des Landkreises Emsland unter 
http://www.emsland.de unter der Rubrik „Bürger und Behörde > 
Bekanntmachungen“ sowie im zentralen UVP-Portal unter 
https://uvp.niedersachsen.de/portal/ einsehbar.  
 

Zudem sind die Unterlagen im selben Zeitraum zu den angege-
benen Zeiten bei den folgenden Stellen einsehbar: 
 

– Landkreis Emsland, Ordeniederung 1, 49716 Meppen, 
Zimmer 520 a, während der Dienststunden (nach vorhe-
riger Terminabsprache unter: 05931/44-1568) 

 
 montags bis donnerstags 08:30 – 12:30 Uhr und 

 14:30 – 16:00 Uhr 
 freitags 08:30 – 13:00 Uhr 
 

– Samtgemeinde Sögel, Ludmillenhof, 49751 Sögel, Haupt-
eingang, während der Dienststunden  

 
 montags bis donnerstags 08:00 – 17:00 Uhr 
 freitags 08:00 – 13:00 Uhr 
 
Zu den entscheidungserheblichen Unterlagen zählen neben dem 
Genehmigungsantrag insbesondere: 
 

– Schallimmissionsprognose 
– Schattenwurfprognose 
– Landschaftspflegerischer Begleitplan 
– UVP-Bericht 

 
Etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben sind während der 
Einwendungsfrist, welche am 23.06.2020 beginnt und mit  
Ablauf des 24.08.2020 endet, schriftlich unter den o. a. Adressen 
oder elektronisch unter einwendungen-immissionsschutz@ems- 
land.de geltend zu machen. 
 
Die Einwendungen müssen Name und Anschrift des Einwenders 
enthalten. Es wird darauf hingewiesen, dass die Einwendungen 
dem Antragsteller bekannt gegeben werden. Auf Verlangen des 
Einwenders sollen dessen Name und Anschrift vor der Bekannt-
gabe unkenntlich gemacht werden, wenn diese zur ordnungs-
gemäßen Durchführung des Genehmigungsverfahrens nicht er-
forderlich sind. 
 
Mit Ablauf der Einwendungsfrist werden für das Genehmigungs-
verfahren alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf 
besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. Einwendungen, die 
auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen, werden auf den 
Rechtsweg vor den ordentlichen Gerichten verwiesen. 
 
Die frist- und formgerecht erhobenen Einwendungen werden 
voraussichtlich am Dienstag, dem 22.09.2020 ab 10:00 Uhr im 
Sitzungssaal (I. OG) des Kreishauses I in 49716 Meppen, Orde-
niederung 1, erörtert. Sollte die Erörterung am 22.09.2020 nicht 
abgeschlossen werden können, wird sie an den darauf folgenden 
Werktagen (nicht samstags) zur gleichen Zeit am selben Ort 
fortgesetzt. 
 
Sollte der Erörterungstermin trotz vorliegender Einwendungen 
nicht stattfinden, wird dies rechtzeitig öffentlich bekannt gemacht. 
Es wird darauf hingewiesen, dass der Erörterungstermin auf 
Grund einer Ermessensentscheidung nach § 10 Abs. 6 BImSchG 
durchgeführt wird und die erhobenen Einwendungen auch bei 
Ausbleiben des Antragstellers oder von Personen, die Einwen-
dungen erhoben haben, erörtert werden.  
 
Die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen kann 
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden. 
 
 Meppen, 09.06.2020 
 
LANDKREIS EMSLAND 
Der Landrat 
 

------------------------------------------------- 
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B. Bekanntmachungen der Städte, Ge-
meinden und Samtgemeinden 

 
202 Haushaltssatzung und Bekanntmachung 

der Haushaltssatzung der Gemeinde Bock-
horst für das Haushaltsjahr 2020  

 
1. Haushaltssatzung 
 
Aufgrund des § 112 des Niedersächsischen Kommunalverfas-
sungsgesetzes hat der Rat der Gemeinde Bockhorst in seiner 
Sitzung am 04.03.2020 folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2020 beschlossen: 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 wird 
 
1. im Ergebnishaushalt 
 mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
1.1 der ordentlichen Erträge auf 592.700 Euro 
1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf 577.700 Euro 
 
1.3 der außerordentlichen Erträge auf    100 Euro 
1.4 der außerordentlichen Aufwendungen  
 auf    100 Euro 
 
2. im Finanzhaushalt 
 mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
2.1 der Einzahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit 534.800 Euro 
2.2 der Auszahlungen aus  
 laufender Verwaltungstätigkeit 500.800 Euro 
 
2.3 der Einzahlungen für Investitions- 
 tätigkeit 149.200 Euro 
2.4 der Auszahlungen für Investitions- 
 tätigkeit 302.000 Euro 
 
2.5 der Einzahlungen für Finanzierungs- 
 tätigkeit 55.000 Euro 
2.6 der Auszahlungen für Finanzierungs- 
 tätigkeit 17.500 Euro 
 
festgesetzt. 
 
Nachrichtlich: Gesamtbetrag 

–  der Einzahlungen des Finanzhaus- 
 haltes 739.000 Euro 
–  der Auszahlungen des Finanzhaus- 
 haltes 820.300 Euro 
 

§ 2 
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Krediter-
mächtigung) wird auf 55.000 Euro festgesetzt. 
 

§ 3 
 
Es wird eine Verpflichtungsermächtigung i. H. v. 290.000 Euro 
für das Haushaltsjahr 2020 veranschlagt. 
 

§ 4 
 
Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2020 Liquiditäts-
kredite zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch 
genommen werden dürfen, wird auf 89.000 Euro festgesetzt. 
 

§ 5 
 
Die Steuerhebesätze für die Realsteuern sind durch eine beson-
dere Hebesatzsatzung vom 04.03.2020 mit Wirkung zum 
01.01.2020 wie folgt festgesetzt worden: 
 

1. Grundsteuer 
 

a) für die land- forstwirtschaft- 
 lichen Betriebe  
 Grundsteuer A 350 v. H. 
 

b) für die Grundstücke  
 Grundsteuer B 350 v. H. 

 
2. Gewerbesteuer 350 v. H. 

 
§ 6 

 
Weitere Vorschriften 

 
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen bzw. Auszahlungen 
sind als unerheblich im Sinne des § 117 Abs. 1 NKomVG anzu-
sehen, wenn sie im Haushaltsjahr 2.000,00 Euro im Einzelfall 
nicht überschreiten. Aufwendungen und Auszahlungen, denen 
eine volle Kostenerstattung gegenübersteht, gelten in jedem 
Falle als unerheblich. 
 
Als unerheblich im Sinne von § 19 Abs. 4 KomHKVO gelten 
Auszahlungen bis 2.000,00 € je Einzelfall. 
 
 Bockhorst, 04.03.2020 
 

GEMEINDE BOCKHORST 
 
Mönnikes  
Bürgermeister 
 
2.  Bekanntmachung der Haushaltssatzung  
 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 
wird öffentlich bekanntgemacht.  
 
Eine Genehmigung der Aufsichtsbehörde ist nicht erforderlich. 
 
Der Haushaltsplan liegt nach § 114 Abs. 2 Satz 3 NKomVG im 
Anschluss an diese öffentliche Bekanntmachung an sieben 
Werktagen (außer samstags) in der Zeit vom 22.06.2020 bis 
30.06.2020 im Büro der Gemeinde Bockhorst, Kirchstraße 20 in 
26897 Bockhorst, sowie im Rathaus der Samtgemeinde Nord-
hümmling, Poststr. 13 in 26897 Esterwegen, Zimmer-Nr. 202, zur 
Einsichtnahme öffentlich aus. 
 
 Bockhorst, 29.05.2020 
 
GEMEINDE BOCKHORST 
Der Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
203 Haushaltssatzung und Bekanntmachung 

der Haushaltssatzung der Gemeinde Bred-
denberg für das Haushaltsjahr 2020 

 
1. Haushaltssatzung 
 
Aufgrund des § 112 des Niedersächsischen Kommunalverfas-
sungsgesetzes hat der Rat der Gemeinde Breddenberg in seiner 
Sitzung am 10.03.2020 folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2020 beschlossen: 
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§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 wird 
 
1. im Ergebnishaushalt 
 mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
1.1 der ordentlichen Erträge auf 877.000 Euro 
1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf 849.700 Euro 
 
1.3 der außerordentlichen Erträge auf 500 Euro 
1.4 der außerordentlichen Aufwendungen  
 auf 500 Euro 
 
2. im Finanzhaushalt 
 mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
2.1 der Einzahlungen aus laufender  
 Verwaltungstätigkeit 807.500 Euro 
2.2 der Auszahlungen aus laufender  
 Verwaltungstätigkeit 751.200 Euro 
 
2.3 der Einzahlungen für Investitions- 
 tätigkeit 488.500 Euro 
2.4 der Auszahlungen für Investitions- 
 tätigkeit 1.317.500 Euro 
 
2.5 der Einzahlungen für Finanzierungs- 
 tätigkeit 590.000 Euro 
2.6 der Auszahlungen für Finanzierungs- 
 tätigkeit 27.200 Euro 
 
festgesetzt. 
 
Nachrichtlich: Gesamtbetrag 

–  der Einzahlungen des Finanzhaus- 
 haltes 1.886.000 Euro 
–  der Auszahlungen des Finanzhaus- 
 haltes 2.095.900 Euro 
 

§ 2 
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Krediter-
mächtigung) wird auf 590.000 Euro festgesetzt. 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
 
Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2020 Liquiditäts-
kredite zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch 
genommen werden dürfen, wird auf 134.500 Euro festgesetzt. 
 

§ 5 
 
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern sind durch eine 
besondere Hebesatzsatzung vom 10.03.2020 mit Wirkung zum 
01.01.2020 wie folgt festgesetzt worden: 
 

1.  Grundsteuer 
 

a)  für die land- forstwirtschaft- 
 lichen Betriebe 
 Grundsteuer A 350 v. H. 
 

b)  für die Grundstücke 
 Grundsteuer B 350 v. H. 

 
2.  Gewerbesteuer 350 v. H. 

 
 
 
 

§ 6 
 

Weitere Vorschriften 
 
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen bzw. Auszahlungen 
sind als unerheblich im Sinne des § 117 Abs. 1 NKomVG anzu-
sehen, wenn sie im Haushaltsjahr 2.000,00 Euro im Einzelfall 
nicht überschreiten. Aufwendungen und Auszahlungen, denen 
eine volle Kostenerstattung gegenübersteht, gelten in jedem 
Falle als unerheblich. 
 
Als unerheblich im Sinne von § 19 Abs. 4 KomHKVO gelten 
Auszahlungen bis 2.000,00 € je Einzelfall. 
 
 Breddenberg, 10.03.2020 
 

GEMEINDE BREDDENBERG 
 
Hanekamp 
Bürgermeister 
 
2.  Bekanntmachung der Haushaltssatzung  
 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 
wird öffentlich bekanntgemacht.  
 
Eine Genehmigung der Aufsichtsbehörde ist nicht erforderlich. 
 
Der Haushaltsplan liegt nach § 114 Abs. 2 Satz 3 NKomVG im 
Anschluss an diese öffentliche Bekanntmachung an sieben 
Werktagen (außer samstags) in der Zeit vom 22.06.2020 bis 
30.06.2020 im Büro der Gemeinde Breddenberg, Hauptstraße 25 
in 26897 Breddenberg, sowie im Rathaus der Samtgemein- 
de Nordhümmling, Poststr. 13 in 26897 Esterwegen, Zimmer- 
Nr. 202, zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
 
 Breddenberg, 02.06.2020 
 
GEMEINDE BREDDENBERG 
Der Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
204 Haushaltssatzung und Bekanntmachung 

der Haushaltssatzung der Gemeinde Dör-
pen für das Haushaltsjahr 2020 

 
1. Haushaltssatzung 
 
Aufgrund des § 112 des Niedersächsischen Kommunalverfas-
sungsgesetzes hat der Rat der Gemeinde Dörpen in der Sitzung 
am 02.04.2020 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2020 beschlossen: 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 wird 
 
1. im Ergebnishaushalt 
 mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
1.1  der ordentlichen Erträge auf  9.850.200 € 
1.2  der ordentlichen Aufwendungen auf 10.485.700 € 
 
1.3 der außerordentlichen Erträge auf 506.000 € 
1.4 der außerordentlichen Aufwendungen  
 auf 0 € 
 
2.  im Finanzhaushalt 
 mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
2.1  der Einzahlungen aus laufender  
 Verwaltungstätigkeit 8.415.200 € 
2.2  der Auszahlungen aus laufender  
 Verwaltungstätigkeit 9.005.600 € 
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2.3  der Einzahlungen für Investitions- 
 tätigkeit 4.757.200 € 
2.4  der Auszahlungen für Investitions- 
 tätigkeit 7.854.600 € 
 
2.5  der Einzahlungen für Finanzierungs- 
 tätigkeit 3.097.400 € 
2.6  der Auszahlungen für Finanzierungs- 
 tätigkeit 37.000 € 
 
Nachrichtlich: Gesamtbetrag 

– der Einzahlungen des Finanzhaus- 
 haltes 16.269.800 € 
– der Auszahlungen des Finanzhaus- 
 haltes 16.897.200 € 
 
festgesetzt. 
 

§ 2 
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Krediter-
mächtigung) wird auf 3.097.400 € festgesetzt.  
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen werden veranschlagt in Höhe von 
4.444.800 €.  
 

§ 4 
 
Der Höchstbetrag, bis zu dem Liquiditätskredite im Haushaltsjahr 
2020 zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch 
genommen werden dürfen, wird auf 3.000.000 € festgesetzt. 
 

§ 5 
 
Die Steuersätze (Hebesätze) für Realsteuern sind durch eine 
besondere Hebesatzsatzung für das Haushaltsjahr 2020 wie 
folgt festgesetzt: 
 

1.  Grundsteuer 
 

a)  für die land- und forstwirtschaft- 
 lichen Betriebe (Grundsteuer A) 350 v. H. 
 

b)  für Grundstücke (Grundsteuer B) 350 v. H. 
 

2.  Gewerbesteuer 350 v. H. 
 

§ 6 
 
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 
sind im Sinne des § 117 des Niedersächsischen Kommunalver-
fassungsgesetzes (NKomVG) unerheblich, wenn sie im Haus-
haltsjahr den Betrag von 10.000 € je Buchungsstelle nicht über-
steigen. 
 
Ferner sind als unerheblich anzusehen: Beträge (unbegrenzt),  
 

•  die der Verrechnung zwischen den Produkten/Leis- 
tungen dienen, 

•  die wirtschaftlich durchlaufend sind, 
•  die der Rückzahlung von Zuweisungen dienen, 
•  die für abschlusstechnische Buchungen notwendig sind. 

 
 Dörpen, 03.04.2020 
 

GEMEINDE DÖRPEN 
 
Gerdes Wocken 
Bürgermeister Gemeindedirektor 
 
 
 

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 
wird öffentlich bekannt gemacht. 
 
Die gemäß § 120 Abs. 2, § 119 Abs. 4 sowie § 122 Abs. 2 des 
Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) 
erforderlichen Genehmigungen sind durch den Landkreis Ems-
land am 19.05.2020 – 202-15-2/10 erteilt worden. 
 
Der Haushaltsplan mit seinen Anlagen liegt gemäß § 114 Abs. 2 
Satz 3 NKomVG in der Zeit vom 15.06.2020 bis zum 24.06.2020 
im Rathaus der Samtgemeinde Dörpen, Zimmer 306, Haupt- 
str. 25, 26892 Dörpen, zur Einsichtnahme öffentlich aus. Bitte 
vereinbaren Sie einen Termin mit der Kämmerei unter der Ruf-
nummer 04963/402-306. 
 
 Dörpen, 28.05.2020 
 
GEMEINDE DÖRPEN 
Der Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
205 Amtliche Bekanntmachung; Bauleitpla-

nung der Gemeinde Geeste; Inkrafttreten 
des Bebauungsplanes Nr. 73 „Am hohen 
Sand“, OT Varloh mit örtlichen Bauvor-
schriften über die Gestaltung (§ 84 
NBauO), gem. § 13 b BauGB 

 
Der Rat der Gemeinde Geeste hat in seiner Sitzung am 
29.04.2020 den Bebauungsplan Nr. 73 „Am hohen Sand“,  
OT Varloh mit örtlichen Bauvorschriften über die Gestaltung  
(§ 84 NBauO), einschließlich der Begründung gemäß § 10  
Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen. 
 
Der Geltungsbereich des vorgenannten Bebauungsplanes ist im 
nachstehenden Übersichtsplan schwarz umrandet dargestellt. 
Das Plangebiet liegt im Gemeindegebiet Geeste südlich der 
Straße „Südesch“ im Ortsteil Varloh. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Quelle des Kartenausschnittes: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsi-
schen Vermessungs- und Katasterverwaltung © 2018 ) 
 
Der Bebauungsplan liegt einschließlich der Begründung ab sofort 
unbefristet während der Dienststunden im Rathaus der Gemein-
de Geeste, Fachbereich Planen und Bauen, Zimmer C 3, öffent-
lich aus und kann dort von jedermann eingesehen werden. 
 
Mit dieser Bekanntmachung ist der Bebauungsplan Nr. 73 „Am 
hohen Sand“, OT Varloh mit örtlichen Bauvorschriften über die 
Gestaltung (§ 84 NBauO), einschließlich der Begründung gemäß 
§ 10 Abs. 3 BauGB rechtskräftig geworden. 
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Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die Entschädigung von durch den Bebauungsplan 
entstehenden Vermögensnachteilen sowie die Fälligkeit und das 
Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche wird hin-
gewiesen. 
 
Es wird weiter darauf hingewiesen, dass die Verletzung der im  
§ 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 
Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplanes und die nach § 214 Abs. 2 a beacht-
lichen Fehler sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtlichen Män-
gel des Abwägungsvorgangs nur beachtlich sind, wenn sie 
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des o. g. Bauleit-
planes schriftlich gegenüber der Gemeinde Geeste, Am Rat-
haus 3, 49744 Geeste-Dalum, geltend gemacht worden sind. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist darzulegen. 
 
 Geeste, 26.05.2020 
 
GEMEINDE GEESTE 
Der Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
206 Amtliche Bekanntmachung; Bauleitpla-

nung der Gemeinde Geeste; Inkrafttreten 
des Bebauungsplanes Nr. 93 „Zwischen 
Tulpenweg und Dahlienstraße“, OT Oster-
brock mit örtlichen Bauvorschriften über 
die Gestaltung (§ 84 NBauO), gem. § 13 b 
BauGB 

 
Der Rat der Gemeinde Geeste hat in seiner Sitzung am 
29.04.2020 den Bebauungsplan Nr. 93 „Zwischen Tulpenweg 
und Dahlienstraße“, OT Osterbrock mit örtlichen Bauvorschriften 
über die Gestaltung (§ 84 NBauO), einschließlich der Begrün-
dung gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen. 
 
Der Geltungsbereich des vorgenannten Bebauungsplanes ist im 
nachstehenden Übersichtsplan schwarz umrandet dargestellt. 
Das Plangebiet liegt südlich des „Tulpenweges“ und westlich der 
Straße „Am Sturzbach“ im Ortsteil Osterbrock der Gemeinde 
Geeste. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Quelle des Kartenausschnittes: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsi-
schen Vermessungs- und Katasterverwaltung © 2018 ) 

 
Der Bebauungsplan liegt einschließlich der Begründung ab sofort 
unbefristet während der Dienststunden im Rathaus der Gemein-
de Geeste, Fachbereich Planen und Bauen, Zimmer C 3, öffent-
lich aus und kann dort von jedermann eingesehen werden. 
 
Mit dieser Bekanntmachung ist der Bebauungsplan Nr. 93 „Zwi-
schen Tulpenweg und Dahlienstraße“, OT Osterbrock mit ört-
lichen Bauvorschriften über die Gestaltung (§ 84 NBauO), ein-
schließlich der Begründung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB rechts-
kräftig geworden. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die Entschädigung von durch den Bebauungsplan 
entstehenden Vermögensnachteilen sowie die Fälligkeit und das 
Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche wird hin-
gewiesen. 
 
Es wird weiter darauf hingewiesen, dass die Verletzung der im  
§ 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 
Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplanes und die nach § 214 Abs. 2 a beacht-
lichen Fehler sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtlichen Män-
gel des Abwägungsvorgangs nur beachtlich sind, wenn sie 
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des o. g. Bauleit-
planes schriftlich gegenüber der Gemeinde Geeste, Am Rat-
haus 3, 49744 Geeste-Dalum, geltend gemacht worden sind. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist darzulegen. 
 
 Geeste, 26.05.2020 
 
GEMEINDE GEESTE 
Der Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
207 Amtliche Bekanntmachung; Bauleitpla-

nung der Gemeinde Geeste; Inkrafttreten 
des Bebauungsplanes Nr. 150 „Ferien-
hausgebiet Haerswinkelwiesen“, 3. Ände-
rung OT Geeste mit örtlichen Bauvor-
schriften über die Gestaltung (§ 84 
NBauO), gem. § 13 b BauGB 

 
Der Rat der Gemeinde Geeste hat in seiner Sitzung am 
29.04.2020 den Bebauungsplan Nr. 150 „Ferienhausgebiet 
Haerswinkelwiesen“, 3. Änderung OT Geeste mit örtlichen Bau-
vorschriften über die Gestaltung (§ 84 NBauO), einschließlich 
der Begründung gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung be-
schlossen. 
 
Der Geltungsbereich des vorgenannten Bebauungsplanes ist im 
nachstehenden Übersichtsplan schwarz umrandet dargestellt. 
Das Plangebiet des Bebauungsplanes „Ferienhausgebiet Haers-
winkelwiesen“ umfasst ein etwa 10,9 ha großes Gebiet in der 
Gemeinde Geeste, im Landkreis Emsland. Das Plangebiet liegt 
südlich des Ortskerns Geeste an der Gemeindeverbindungs-
straße zwischen Geeste und dem Ortsteil Biene der Stadt Lingen 
(Biener Straße).  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Quelle des Kartenausschnittes: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsi-
schen Vermessungs- und Katasterverwaltung © 2018 ) 
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Der Bebauungsplan liegt einschließlich der Begründung ab sofort 
unbefristet während der Dienststunden im Rathaus der Gemein-
de Geeste, Fachbereich Planen und Bauen, Zimmer C 3, öffent-
lich aus und kann dort von jedermann eingesehen werden. 
 
Mit dieser Bekanntmachung ist der Bebauungsplan Nr. 150 
„Ferienhausgebiet Haerswinkelwiesen“, 3. Änderung OT Geeste 
mit örtlichen Bauvorschriften über die Gestaltung (§ 84 NBauO), 
einschließlich der Begründung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB 
rechtskräftig geworden. 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die Entschädigung von durch den Bebauungsplan 
entstehenden Vermögensnachteilen sowie die Fälligkeit und das 
Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche wird hin-
gewiesen. 
 
Es wird weiter darauf hingewiesen, dass die Verletzung der im  
§ 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 
Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplanes und die nach § 214 Abs. 2 a beacht-
lichen Fehler sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtlichen Män-
gel des Abwägungsvorgangs nur beachtlich sind, wenn sie 
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des o. g. Bauleit-
planes schriftlich gegenüber der Gemeinde Geeste, Am Rat-
haus 3, 49744 Geeste-Dalum, geltend gemacht worden sind. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist darzulegen. 
 
 Geeste, 30.04.2020 
 
GEMEINDE GEESTE 
Der Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
208 II. Haushaltssatzung; Haushaltssatzung 

und Bekanntmachung der Haushaltssat-
zung der Gemeinde Gersten für das Haus-
haltsjahr 2020 

 
Aufgrund des § 112 des Niedersächsischen Kommunalverfas-
sungsgesetzes hat der Rat der Gemeinde Gersten in der Sitzung 
am 06.05.2020 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2020 beschlossen. 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 wird 
 
1.  im Ergebnishaushalt  
 mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
1.1  der ordentlichen Erträge auf   1.373.100 € 
1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf  1.370.800 € 
 
1.3 der außerordentlichen Erträge auf 15.000 € 
1.4  der außerordentlichen Aufwendungen  
 auf  0 € 
 
2.  im Finanzhaushalt  
 mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
2.1  der Einzahlungen aus laufender  
 Verwaltungstätigkeit auf   1.321.000 € 
2.2  der Auszahlungen aus laufender  
 Verwaltungstätigkeit auf  1.245.600 € 
 
2.3  der Einzahlungen für Investitions- 
 tätigkeit auf  241.000 € 
2.4  der Auszahlungen für Investitions- 
 tätigkeit auf  617.000 € 
 

2.5  der Einzahlungen für Finanzierungs- 
 tätigkeit auf  0 € 
2.6  der Auszahlungen für Finanzierungs- 
 tätigkeit auf  0 € 
 
festgesetzt. 
 
Nachrichtlich: 

– Gesamtbetrag der Einzahlungen des  
 Finanzhaushaltes 1.562.000 € 
– Gesamtbetrag der Auszahlungen des  
 Finanzhaushaltes 1.862.600 € 
 

§ 2 
 
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) werden nicht veranschlagt. 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 

§ 4 
 
Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2020 Liquiditäts-
kredite zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch 
genommen werden dürfen, wird auf 219.000 € festgesetzt. 
 

§ 5 
 
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern sind für das 
Haushaltsjahr 2020 wie folgt festgesetzt: 
 

1.  Grundsteuer 
 

a)  für die land- und forstwirtschaft- 
 lichen Betriebe (Grundsteuer A) 330 v. H. 
 

b)  für die Grundstücke  
 (Grundsteuer B) 330 v. H. 

 
2.  Gewerbesteuer 330 v. H. 

 
§ 6 

 
(1) Als unerheblich im Sinne des § 117 Abs. 1 NKomVG gelten 

Beträge bis zu 2.500 €. 
 
(2) Von erheblicher finanzieller Bedeutung im Sinne von § 12 

Abs. 1 KomHKVO gelten  Investitionen ab einem Betrag von 
500.000 €. 

 
 Gersten, 06.05.2020 
 

GEMEINDE GERSTEN 
 
Köbbe 
Bürgermeister 
 
Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
 
Die vorstehende Haushaltssatzung der Gemeinde Gersten für 
das Haushaltsjahr 2020 wird öffentlich bekanntgemacht. 
 
Eine Genehmigung der Aufsichtsbehörde ist nicht erforderlich. 
 
Der Haushaltsplan liegt nach § 114 Abs. 2 Satz 3 NKomVG vom 
16.06.2020 bis 26.06.2020 zur Einsichtnahme im Büro der  
Gemeindeverwaltung Gersten, Kirchstraße 10 in 49838 Gers-
ten, sowie der Samtgemeindeverwaltung, Zimmer 208, Mittel- 
straße 15 in 49838 Lengerich, öffentlich aus. 
 
 Gersten, 10.06.2020 
 
GEMEINDE GERSTEN 
Der Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
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209 Haushaltssatzung und Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung der Gemeinde Hee-
de für das Haushaltsjahr 2020 

 
1. Haushaltssatzung 
 
Auf Grund des § 112 des Niedersächsischen Kommunalverfas-
sungsgesetzes (NKomVG) hat der Rat der Gemeinde Heede in 
der Sitzung am 18.03.2020 folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2020 beschlossen: 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 wird 
 
1.  im Ergebnishaushalt  
 mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
1.1  der ordentlichen Erträge auf  11.637.700 € 
1.2  der ordentlichen Aufwendungen auf 11.036.200 € 
 
1.3 der außerordentlichen Erträge auf  22.500 € 
1.4  der außerordentlichen Aufwendungen  
 auf 54.800 € 
 
2.  im Finanzhaushalt  
 mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
2.1  der Einzahlungen aus laufender  
 Verwaltungstätigkeit 11.363.200 € 
2.2  der Auszahlungen aus laufender  
 Verwaltungstätigkeit 10.747.700 € 
 
2.3  der Einzahlungen für Investitions- 
 tätigkeit 1.921.200 € 
2.4 der Auszahlungen für Investitions- 
 tätigkeit 10.051.600 € 
 
2.5  der Einzahlungen für Finanzierungs- 
 tätigkeit 0 € 
2.6  der Auszahlungen für Finanzierungs- 
 tätigkeit 57.000 € 
 
festgesetzt. 
 
Nachrichtlich: Gesamtbetrag 

–  der Einzahlungen des Finanzhaus- 
 haltes 13.284.400 € 
– der Auszahlungen des Finanzhaus- 
 haltes 20.856.300 € 
 

§ 2 
 
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
werden nicht veranschlagt. 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.  
 

§ 4 
 
Der Höchstbetrag, bis zu dem Liquiditätskredite im Haushaltsjahr 
2020 zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch 
genommen werden dürfen, wird auf 1.800.000 € festgesetzt. 
 

§ 5 
 
Die Steuersätze (Hebesätze) für Realsteuern sind durch eine 
besondere Hebesatzsatzung für das Haushaltsjahr 2020 wie 
folgt festgesetzt: 
 
 
 

1. Grundsteuer 
 
a)  für die land- und forstwirtschaft- 
 lichen Betriebe (Grundsteuer A) 350 v. H. 
 

b)  für Grundstücke (Grundsteuer B) 350 v. H. 
 

2.  Gewerbesteuer  350 v. H. 
 

§ 6 
 
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 
sind im Sinne des § 117 des Niedersächsischen Kommunalver-
fassungsgesetzes (NKomVG) unerheblich, wenn sie im Haus-
haltsjahr den Betrag von 5.000 € je Buchungsstelle nicht über-
steigen. 
 
Ferner sind als unerheblich anzusehen: Beträge (unbegrenzt),  

• die der Verrechnung zwischen den Produkten/Leis-
tungen dienen, 

• die wirtschaftlich durchlaufend sind, 
• die der Rückzahlung von Zuweisungen dienen, 
• die für abschlusstechnische Buchungen notwendig sind. 

 
 Heede, 08.04.2020 
 

GEMEINDE HEEDE 
 
Pohlmann 
Bürgermeister 
 
2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 
wird öffentlich bekannt gemacht. 
 
Eine Genehmigung der Aufsichtsbehörde ist nicht erforderlich. 
 
Der Haushaltsplan mit seinen Anlagen liegt gemäß § 114 Abs. 2 
Satz 3 NKomVG in der Zeit vom 16.06.2020 bis 25.06.2020 im 
Rathaus der Samtgemeinde Dörpen, Zimmer 305, Hauptstr. 25, 
26892 Dörpen, während der Öffnungszeiten zur Einsichtnahme 
öffentlich aus. Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit der Käm-
merei unter der Rufnummer 04963/402-305. 
 
 Heede, 29.05.2020 
 
GEMEINDE HEEDE 
Der Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
210 Haushaltssatzung und Bekanntmachung 

der Haushaltssatzung der Gemeinde Läh-
den für das Haushaltsjahr 2020 

 
1.  Haushaltssatzung 
 
Aufgrund des § 112 des Niedersächsischen Kommunalverfas-
sungsgesetzes hat der Rat der Gemeinde Lähden in der Sitzung 
am 24.03.2020 folgende Haushaltssatzung beschlossen: 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 wird 
 
1.  im Ergebnishaushalt 
 mit dem jeweiligen Gesamtbetrag  
 
1.1  der ordentlichen Erträge auf 4.057.600,00 Euro 
1.2  der ordentlichen Aufwendungen auf 4.035.200,00 Euro 
 
1.3  der außerordentlichen Erträge auf 50.000,00 Euro 
1.4  der außerordentlichen Aufwendungen  
 auf  50.000,00 Euro 
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2.  im Finanzhaushalt  
 mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
2.1  der Einzahlungen aus laufender  
 Verwaltungstätigkeit 3.808.000,00 Euro 
2.2  der Auszahlungen aus laufender  
 Verwaltungstätigkeit 3.591.300,00 Euro 
 
2.3 der Einzahlungen für Investitions- 
 tätigkeit 1.483.600,00 Euro 
2.4 der Auszahlungen für Investitions- 
 tätigkeit 3.583.000,00 Euro 
 
2.5  der Einzahlungen für Finanzierungs- 
 tätigkeit 945.000,00 Euro 
2.6 der Auszahlungen für Finanzierungs- 
 tätigkeit 105.000,00 Euro 
 
festgesetzt. 
 
Nachrichtlich: Gesamtbetrag 

–  der Einzahlungen des Finanzhaus- 
 haltes 6.236.600,00 Euro 
–  der Auszahlungen des Finanzhaus- 
 haltes  7.279.300,00 Euro 
 

§ 2 
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Krediter-
mächtigung) wird auf 945.000,00 € festgesetzt.  
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 

§ 4 
 
Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2020 Liquiditäts-
kredite zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch 
genommen werden dürfen, wird auf 634.000,00 Euro festgesetzt. 
 

§ 5 
 
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das 
Haushaltsjahr 2020 wie folgt festgesetzt: 
 

1.  Grundsteuer 
 

1.1  für die land- und forstwirtschaft- 
 lichen Betriebe (Grundsteuer A) 330 v. H. 
 

1.2  für die Grundstücke (Grundsteuer B) 330 v. H. 
 

2.  Gewerbesteuer 330 v. H. 
 

§ 6 
 
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen bzw. Auszahlungen 
sind als unerheblich im Sinne des § 117 Abs. 1 NKomVG anzu-
sehen, wenn sie im Haushaltsjahr 5.000,00 € im Einzelfall nicht 
überschreiten. Aufwendungen und Auszahlungen, denen eine 
volle Kostenerstattung gegenübersteht, gelten in jedem Falle als 
unerheblich. 
 
Als unerheblich im Sinne von § 19 Abs. 4 KomHKVO gelten 
Auszahlungen bis 5.000,00 € je Einzelfall.   
 
Die Wertgrenze für Investitionen von erheblicher Bedeutung im 
Sinne des § 12 Abs. 1 Satz 1 KomHKVO, bei denen ein Wirt-
schaftlichkeitsvergleich der Alternativen erforderlich wird, beträgt 
300.000,00 €. 
 
 Herzlake, 24.03.2020  
 

GEMEINDE LÄHDEN 
 
Strüwing Pleus 
Bürgermeister Gemeindedirektor 

2.  Bekanntmachung der Haushaltssatzung  
 
2.1  Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 

2020 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
2.2  Die nach § 120 Abs. 2 des Niedersächsischen Kommunal-

verfassungsgesetzes (NKomVG) erforderliche Genehmi-
gung der Haushaltssatzung wurde am 26.05.2020 durch 
den Landkreis Emsland als Aufsichtsbehörde erteilt. 

 
2.3  Der Haushaltsplan liegt nach § 114 Abs. 2 Satz 3 

NKomVG mit seinen Anlagen in der Zeit vom 16.06.2020 
bis einschließlich zum 24.06.2020 während der Dienststun-
den im Samtgemeindebüro Herzlake, Zimmer-Nr.: DG 3, 
Neuer Markt 4, 49770 Herzlake, öffentlich aus.  

 
 Herzlake, 29.05.2020 
 
GEMEINDE LÄHDEN 
Der Gemeindedirektor 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
211 Haushaltssatzung und Bekanntmachung 

der Haushaltssatzung der Gemeinde Lahn 
für das Haushaltsjahr 2020 

 
Aufgrund des § 112 Niedersächsisches Kommunalverfassungs-
gesetz (NKomVG) hat der Rat der Gemeinde Lahn in der Sitzung 
am 27.04.2020 folgende Haushaltssatzung beschlossen: 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 wird 
 
1. im Ergebnishaushalt 
 mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
   
1.1. der ordentlichen Erträge auf 935.000 Euro 
1.2. der ordentlichen Aufwendungen auf 1.008.700 Euro 
 
1.3. der außerordentlichen Erträge auf 0 Euro 
1.4. der außerordentlichen Aufwendungen  
 auf 7.500 Euro 
 
2. im Finanzhaushalt 
 mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
2.1 der Einzahlungen aus laufender  
 Verwaltungstätigkeit 895.500 Euro 
2.2 der Auszahlungen aus laufender  
 Verwaltungstätigkeit 948.800 Euro 
 Saldo  - 53.300 Euro 
 
2.3. der Einzahlungen für Investitions- 
 tätigkeit 166.000 Euro 
2.4. der Auszahlungen für Investitions- 
 tätigkeit 412.000 Euro 
 Saldo - 246.000 Euro 
 
2.5. der Einzahlungen für Finanzierungs- 
 tätigkeit 0 Euro 
2.6. der Auszahlungen für Finanzierungs- 
 tätigkeit 16.300 Euro 
 Saldo  - 16.300 Euro 
 
festgesetzt. 
 
Nachrichtlich: Gesamtbetrag   

–  die Einzahlungen des Finanzhaus- 
 haltes 1.061.500 Euro 
– der Auszahlungen des Finanzhaus- 
 haltes 1.377.100 Euro 
   Gesamtsaldo - 315.600 Euro 
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§ 2 
 

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnamen 
werden nicht veranschlagt. 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 

§ 4 
 

Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2020 Liquiditäts-
kredite zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch 
genommen werden dürfen, wird auf 140.000 Euro festgesetzt. 
 

§ 5 
 
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern sind durch eine 
besondere Hebesatzsatzung vom 06.11.2018 wie folgt festge-
setzt worden: 
 

1. Grundsteuer 
 

1.1 für die land- und forstwirtschaft- 
 lichen Betriebe (Grundsteuer A) 340 v. H. 
 

1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) 340 v. H. 
 

2. Gewerbesteuer 340 v. H. 
 

§ 6 
 
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 
sind im Sinne des § 117 Abs. 1 NKomVG unerheblich, wenn sie 
im Haushaltsjahr pro Buchungsstelle den Betrag von 4.000 EUR 
nicht übersteigen. Als unerheblich gelten in jedem Fall Aufwen-
dungen und Auszahlungen denen eine volle Kostenerstattung 
gegenübersteht. 
 
 Lahn, 27.04.2020 
 

GEMEINDE LAHN 
 
Winkler 
Bürgermeister 
 
Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
 
Eine Genehmigung der Aufsichtsbehörde ist nicht erforderlich. 
 
Der Haushaltsplan liegt nach § 114 Abs. 2 Satz 3 NKomVG vom 
15.06.2020 bis 23.06.2020 zur Einsichtnahme nach vorheriger 
telefonischer Terminabsprache unter der Nummer 05951/201-48 
im Rathaus der Samtgemeinde Werlte, Zimmer 24, öffentlich 
aus.  
 Lahn, 09.06.2020 
 
GEMEINDE LAHN 
Der Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
212 Bekanntmachung der Jahresabschlüsse 

2014 und 2015 der Gemeinde Neulehe  
 
Der Rat der Gemeinde Neulehe hat in seiner Sitzung am 
12.05.2020 die Jahresrechnungen der Gemeinde Neulehe für die 
Haushaltsjahre 2014 und 2015 und die Jahresabschlüsse 2014 
und 2015 beschlossen und auf Vorschlag des Rechnungsprü-
fungsamtes beim Landkreis Emsland dem Bürgermeister gemäß 
§ 129 NKomVG Entlastung erteilt. 
 

Gemäß § 129 Abs. 2 und § 156 Abs. 4 NKomVG liegen die 
Jahresrechnungen 2014 und 2015 der Gemeinde Neulehe und 
die Jahresabschlüsse 2014 und 2015 mit den Rechenschaftsbe-
richten und der um die Stellungnahme des Bürgermeisters er-
gänzte Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes in der Zeit 
vom 16.06.2020 – 25.06.2020 im Rathaus der Samtgemeinde 
Dörpen, Zimmer 304, Hauptstr. 25, 26892 Dörpen, zur Einsicht-
nahme öffentlich aus. 
 

 Neulehe, 09.06.2020 
 

GEMEINDE NEULEHE 
 

Gansefort 
Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
213 Bekanntmachung; Bauleitplanung der Ge-

meinde Salzbergen; 59. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes  „Wohnbaufläche Stei-
der Straße Süd“ 

 
Der Landkreis Emsland hat mit Verfügung vom 29.04.2020  
(Az: 65-610-414-01/59) die vom Rat der Gemeinde Salzbergen 
am 12.03.2020 beschlossene 59. Änderung des Flächennut-
zungsplanes gem. § 6 Baugesetzbuch (BauGB) ohne Aufla-
gen/Maßgabe genehmigt. 
 

Der Geltungsbereich dieser Flächennutzungsplanänderung ist in 
dem nachstehenden Übersichtsplan schwarz umrandet darge-
stellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit dieser Bekanntmachung nach § 6 Abs. 5 BauGB wird die  
o. g. Änderung des Flächennutzungsplanes wirksam. 
 

Die Flächennutzungsplanänderung mit Begründung und zusam-
menfassender Erklärung kann gem. § 6 Abs. 5 BauGB im Rat-
haus der Gemeinde Salzbergen, Fachbereich Gemeindeentwick-
lung, Bau & Ordnung, Zimmer 25, Franz-Schratz-Straße 12, 
48499 Salzbergen, während der Dienststunden (Montag bis 
Freitag 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, Dienstag 14.00 Uhr – 16.00 Uhr, 
Donnerstag 14.00 Uhr – 18.00 Uhr) eingesehen werden. Jeder-
mann kann über den Inhalt der Flächennutzungsplanänderung 
auch Auskunft verlangen. 
 

Gem. § 215 Abs. 2 BauGB wird außerdem darauf  hingewiesen, 
dass eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine 
unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes sowie nach § 214 Abs. 3 
Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges 
unbeachtlich sind, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit dem Veröffentlichungsdatum dieser Bekanntma-
chung gegenüber der Gemeinde Salzbergen geltend gemacht 
werden. 
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Der Sachverhalt, der die Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften oder den Mangel der Abwägung begründen soll, ist 
darzulegen. 
 
 Salzbergen, 03.06.2020 
 
GEMEINDE SALZBERGEN 
Der Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
214 Bekanntmachung; Bauleitplanung der Ge-

meinde Salzbergen; Bebauungsplan Nr. 94 
„Steider Straße Süd“ 

 
Der Rat der Gemeinde Salzbergen hat in seiner Sitzung am 
12.03.2020 den Bebauungsplan Nr. 94 „Steider Straße Süd“ 
einschließlich Begründung und Anlagen gem. § 10 Baugesetz-
buch (BauGB) als Satzung beschlossen. 
 
Der Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes ist in dem nach-
stehenden Übersichtsplan schwarz umrandet dargestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Beschluss wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BauGB öffentlich 
bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebau-
ungsplan in Kraft.  
 
Der Bebauungsplan mit Begründung und zusammenfassender 
Erklärung kann im Rathaus der Gemeinde Salzbergen, Fachbe-
reich Gemeindeentwicklung, Bau & Ordnung, Zimmer 25, Franz-
Schratz-Straße 12, 48499 Salzbergen, während der Dienst-
stunden (Montag bis Freitag 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, Dienstag 
14.00 Uhr – 16.00 Uhr, Donnerstag 14.00 Uhr – 18.00 Uhr) 
eingesehen werden. Jedermann kann über den Inhalt des Be-
bauungsplanes auch Auskunft verlangen. 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 und Abs. 4 BauGB über die 
fristgemäße Geltendmachung von Entschädigungsansprüchen 
für die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögens-
nachteile und über das Erlöschen von Entschädigungsan-
sprüchen wird hingewiesen. 
 
Gem. § 215 Abs.  2  BauGB wird außerdem darauf  hingewiesen, 
dass eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine 
unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes sowie nach § 214 Abs. 3 
Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges 
unbeachtlich sind, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit dem Veröffentlichungsdatum dieser Bekanntma-
chung gegenüber der Gemeinde Salzbergen geltend gemacht 
werden. 
 

Der Sachverhalt, der die Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften oder den Mangel der Abwägung begründen soll, ist 
darzulegen. 
 
 Salzbergen, 03.06.2020 
 
GEMEINDE SALZBERGEN 
Der Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
215 1. Änderungssatzung zur Satzung über die 

Erhebung einer Vergnügungssteuer für 
den Betrieb von Spiel-, Geschicklichkeits- 
und Unterhaltungsapparaten sowie -auto-
maten der Gemeinde Sögel (Spielgeräte-
steuersatzung) 

 

Aufgrund der §§ 10, 58 und 111 Abs. 1 des Niedersächsischen 
Kommunalverfassungsgesetzes vom 17. Dezember 2010 (Nds. 
GVBl. S. 576), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 25.10.2016 (Nds. GVBI. S. 226), der §§ 1, 2 und 3 des 
Niedersächsischen Kommunalabgabengesetzes in der Fassung 
vom 20.04.2017 (Nds. GVBl. S. 121) hat der Rat der Gemeinde 
Sögel in seiner Sitzung am 13.05.2020 folgende Satzung be-
schlossen: 
 

Art. I 
 

Änderungen 
 
Die Vergnügungssteuersatzung der Gemeinde Sögel vom 
03.06.2015, veröffentlicht im Amtsblatt des Landkreises Emsland 
vom 15.06.2015, wird wie folgt geändert: 
 

Der § 6 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 
 
Bei der Spielgerätesteuer in den Fällen des § 5 Abs.1 S. 1 be-
trägt der Steuersatz 
 

1. in Spielhallen und ähnlichen Unternehmen  
im Sinne des § 33i Gewerbeordnung 

 
 20 v. H. des Einspielergebnisses; 
 

2. an anderen Aufstellungsorten 
   
 20 v. H. des Einspielergebnisses. 
 

Art. II 
 

Inkrafttreten 
 
Diese 1. Änderungssatzung tritt zum 01.08.2020 in Kraft. 
 
 Sögel, 13.05.2020 
 

GEMEINDE SÖGEL 
 
Wigbers 
Gemeindedirektor 
 

-------------------------------------------------- 
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216 Bekanntmachung; Bauleitplanung der 
Samtgemeinde Sögel; 125. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Samtgemein-
de Sögel (Gewerbegebiet in der Mitglieds-
gemeinde Klein Berßen); Erteilung der  
Genehmigung gemäß § 6 Baugesetzbuch 
(BauGB) 

 
Der Landkreis Emsland hat die vom Rat der Samtgemeinde 
Sögel in seiner Sitzung am 06.12.2019 beschlossene 125. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes mit Verfügung vom 07.04.2020 
-Aktenzeichen: Ob.65-610-523-01/125, AZ. 65-65.24/1454/2020/ 
175- gemäß § 6 Abs.1 Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt.  
 
Das Plangebiet der 125. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Samtgemeinde Sögel liegt nordwestlich der Ortslage in der 
Mitgliedsgemeinde Klein Berßen. Die Flächen zwischen den 
Gemeindestraßen „Gewerbestraße“ und „Zum Bahrenkamp“ sind 
im gültigen Flächennutzungsplan der Samtgemeinde Sögel als 
„Fläche für die Landwirtschaft“ dargestellt und soll zukünftig als 
„Gewerbegebiet“ dargestellt werden. Die genaue Lage des Plan-
gebietes ergibt sich aus der Darstellung im anliegenden Über-
sichtsplan.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die genehmigte Fassung der 125. Änderung des Flächennut-
zungsplanes mit Begründung nebst Umweltbericht und zusam-
menfassender Erklärung liegt ab sofort unbefristet während der 
Dienststunden bei der Samtgemeindeverwaltung Sögel, Ludmil-
lenhof, Fachbereich Bauwesen, 49751 Sögel, zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus. 
 
Mit dieser Bekanntmachung ist die 125. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Samtgemeinde Sögel gemäß § 6 Abs. 5 
BauGB wirksam geworden. 
 
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird außerdem darauf hingewie-
sen, dass eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht-
liche Mängel des Abwägungsvorganges unbeachtlich werden, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dem Veröffent-
lichungsdatum dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Samtgemeinde Sögel unter Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.  
 
 Sögel, 02.06.2020 
 
SAMTGEMEINDE SÖGEL 
Der Samtgemeindebürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
 
 

217 Bekanntmachung; Bauleitplanung der 
Samtgemeinde Sögel; 134. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Samtgemein-
de Sögel (Flächen für den Gemeinbedarf 
„Kirche“ in der Mitgliedsgemeinde Sögel); 
Erteilung der Genehmigung gemäß § 6 
Baugesetzbuch (BauGB) 

 
Der Landkreis Emsland hat die vom Rat der Samtgemeinde 
Sögel in seiner Sitzung am 06.12.2019 beschlossene 134. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes mit Verfügung vom 07.04.2020 
-Aktenzeichen: Ob.65-610-523-01/134, AZ. 65-65.47/1365/2020/ 
175- gemäß § 6 Abs.1 Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt.  
 
Das Plangebiet der 134. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Samtgemeinde Sögel liegt im westlichen Bereich der Orts-
lage Sögel zwischen der „Sprakeler Straße“ und dem „Hümmlin-
ger Ring“. Die Flächen sind im gültigen Flächennutzungsplan der 
Samtgemeinde Sögel als „Fläche für die Landwirtschaft“ darge-
stellt und soll zukünftig als „Fläche für den Gemeinbedarf“ dar-
gestellt werden. Die genaue Lage des Plangebietes ergibt sich 
aus der Darstellung im anliegenden Übersichtsplan.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die genehmigte Fassung der 134. Änderung des Flächennut-
zungsplanes mit Begründung nebst Umweltbericht und zusam-
menfassender Erklärung liegt ab sofort unbefristet während der 
Dienststunden bei der Samtgemeindeverwaltung Sögel, Ludmil-
lenhof, Fachbereich Bauwesen, 49751 Sögel, zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus. 
 
Mit dieser Bekanntmachung ist die 134. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Samtgemeinde Sögel gemäß § 6 Abs. 5 
BauGB wirksam geworden. 
 
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird außerdem darauf hingewie-
sen, dass eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht-
liche Mängel des Abwägungsvorganges unbeachtlich werden, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dem Veröffent-
lichungsdatum dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Samtgemeinde Sögel unter Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.  
 
 Sögel, 02.06.2020 
 
SAMTGEMEINDE SÖGEL 
Der Samtgemeindebürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
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218 Bekanntmachung über das Inkrafttreten 
der 3. Änderung des Bebauungsplanes  
Nr. 1 „Im Tannensand“ der Gemeinde Wal-
chum gem. § 13 a Baugesetzbuch (BauGB)  

 
Die vom Rat der Gemeinde Walchum am 11.05.2020 als Sat-
zung beschlossene o. g. 3. Änderung des Bebauungsplanes  
Nr. 1 „Im Tannensand“ wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.  
 
Mit dieser Bekanntmachung ist die Bebauungsplanänderung 
gemäß § 10 BauGB rechtsverbindlich geworden. 
 
Der räumliche Geltungsbereich dieser Bebauungsplanänderung 
ist im nachstehenden Übersichtsplan kenntlich gemacht.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Änderung des Bebauungsplanes einschließlich Begründung 
können während der Sprechstunden im Rathaus der Samtge-
meinde Dörpen, Hauptstraße 25, Zimmer 408, von jedermann 
eingesehen werden und über dessen Inhalt Auskunft verlangt 
werden. 
 
Die Sprechstunden der Samtgemeindeverwaltung sind wie folgt 
festgesetzt: 
 

Montag  
und Dienstag  8.00 Uhr bis 12.30 Uhr 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Mittwoch 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr 

Donnerstag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr 14.00 Uhr bis 17.45 Uhr 

Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

Da das Rathaus aufgrund der Corona-Krise für den Publikums-
verkehr geschlossen werden musste, können die Unterlagen nur 
mit vorheriger telefonischer Terminabsprache eingesehen wer-
den. Der Auslegungsraum darf nur einzeln betreten werden. Die 
aktuellen Hygienevorschriften sind einzuhalten. 
 
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes wird daher darum gebe-
ten, die Unterlagen auf elektronischem Wege (siehe folgender 
Absatz) einzusehen.  
 
Die endgültigen Planunterlagen können auch auf der Homepage 
der Samtgemeinde Dörpen unter der Rubrik Planen, Bauen, 
Wohnen, Bauleitverfahren, rechtsverbindliche Bebauungspläne 
der Gemeinde Walchum eingesehen werden 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und 
des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen wird hingewiesen. 
 
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter 
Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des 
Flächennutzungsplanes sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beacht-
liche Mängel in der Abwägung sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1, 2 
und 3 BauGB unbeachtlich, wenn die Verletzung der o. g. Ver-
fahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der Abwägung 
nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schrift-
lich gegenüber der Gemeinde Walchum geltend gemacht worden 
sind.  

Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, darzulegen. 
 
 Walchum, 11.05.2020 
 
GEMEINDE WALCHUM 
Der Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
219 Bekanntmachung über das Inkrafttreten 

des Bebauungsplanes Nr. 31 „Am Schul-
wald“ der Gemeinde Walchum 

 
Der vom Rat der Gemeinde Walchum am 11.05.2020 als Sat-
zung beschlossene o. g. Bebauungsplan Nr. 31 „Am Schulwald“ 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.  
 
Mit dieser Bekanntmachung ist der Bebauungsplan gemäß  
§ 10 BauGB rechtsverbindlich geworden. 
 
Der räumliche Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes ist im 
nachstehenden Übersichtsplan kenntlich gemacht.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Bebauungsplan einschließlich Begründung und Anlagen 
können während der Sprechstunden im Rathaus der Samtge-
meinde Dörpen, Hauptstraße 25, Zimmer 408, von jedermann 
eingesehen werden und über dessen Inhalt Auskunft verlangt 
werden. 
 
Die Sprechstunden der Samtgemeindeverwaltung sind wie folgt 
festgesetzt: 
 

Montag  
und Dienstag  8.00 Uhr bis 12.30 Uhr 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Mittwoch 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr 

Donnerstag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr 14.00 Uhr bis 17.45 Uhr 

Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

Da das Rathaus aufgrund der Corona-Krise für den Publikums-
verkehr geschlossen werden musste, können die Unterlagen nur 
mit vorheriger telefonischer Terminabsprache eingesehen wer-
den. Der Auslegungsraum darf nur einzeln betreten werden. Die 
aktuellen Hygienevorschriften sind einzuhalten. 
 
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes wird daher darum gebe-
ten, die Unterlagen auf elektronischem Wege (siehe folgender 
Absatz) einzusehen.  
 
Die endgültigen Planunterlagen können auch auf der Homepage 
der Samtgemeinde Dörpen unter der Rubrik Planen, Bauen, 
Wohnen, Bauleitverfahren, rechtsverbindliche Bebauungspläne 
der Gemeinde Walchum eingesehen werden.  
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und 
des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen wird hingewiesen. 
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Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter 
Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des 
Flächennutzungsplanes sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beacht-
liche Mängel in der Abwägung sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1, 2 
und 3 BauGB unbeachtlich, wenn die Verletzung der o. g. Ver-
fahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der Abwägung 
nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schrift-
lich gegenüber der Gemeinde Walchum geltend gemacht worden 
sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Ver-
letzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen. 
 
 Walchum, 11.05.2020 
 
GEMEINDE WALCHUM 
Der Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
220 Bekanntmachung der Jahresabschlüsse 

2014 und 2015 der Gemeinde Walchum  
 
Der Rat der Gemeinde Walchum hat in seiner Sitzung am 
11.05.2020 die Jahresrechnungen der Gemeinde Walchum für 
die Haushaltsjahre 2014 und 2015 und die Jahresabschlüsse 
2014 und 2015 beschlossen und auf Vorschlag des Rechnungs-
prüfungsamtes beim Landkreis Emsland dem Bürgermeister 
gemäß § 129 NKomVG Entlastung erteilt. 
 
Gemäß § 129 Abs. 2 und § 156 Abs. 4 NKomVG liegen die 
Jahresrechnungen 2014 und 2015 der Gemeinde Walchum und 
die Jahresabschlüsse 2014 und 2015 mit den Rechenschaftsbe-
richten und der um die Stellungnahme des Bürgermeisters er-
gänzte Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes in der Zeit 
vom 16.06.2020 – 25.06.2020 im Rathaus der Samtgemeinde 
Dörpen, Zimmer 304, Hauptstr. 25, 26892 Dörpen, zur Einsicht-
nahme öffentlich aus. 
 
 Walchum, 09.06.2020 
 

GEMEINDE WALCHUM 
 
Milsch 
Bürgermeister 
 

-------------------------------------------------- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Herausgeber: Landkreis Emsland – Der Landrat 
Der Bezugspreis beträgt jährlich 24,00 €; Bestellungen nimmt der Landkreis Emsland, Postfach 15 62, 49705 Meppen, entgegen. 
Erscheinen: zur Mitte des Monats und zum Monatsende 
Alle zur Veröffentlichung bestimmten Einsendungen sind bis spätestens 3 Arbeitstage vor Ausgabetermin an den Landkreis Emsland in 
Meppen zu richten. 
Druck und Vertrieb: Landkreis Emsland 
Die Bekanntmachungen sind auch im Internet unter https://www.emsland.de/amtsblatt veröffentlicht. 


